
 

 

 

Protokoll der 69. Generalversammlung 

 
vom 04. März 2016, 20.00 Uhr Restaurant Frohsinn, Erlinsbach SO 

 

 
Vorsitz:  Martin Rutschi, Präsident 

 

Protokoll:  Hans von Felten, Aktuar 

 

Die Einladung ist allen Mitgliedern mit der Traktandenliste  und dem Jahresprogramm 2016 

zugestellt worden. 

 

  

Traktanden: 
 

1. Begrüssung  

 

2. Protokoll der Generalversammlung vom 6. März 2015                                             
     (Das Protokoll wird nicht mehr verschickt, es liegt ab 19.30 h im Res. Frohsinn auf) 

 
3. Mutationen / Wahlen   

 

4. Jahresbericht des Präsidenten 

 

5. Kassabericht / Revisorenbericht 

 

6. Beiträge und Entschädigungen  

 

7. Jahresprogramm 2016 

 

8. Verschiedenes 



 

1. Begrüssung  

 
Martin Rutschi heisst alle herzlich zur 69. GV der Männerriege Erlinsbach AG willkommen. 

Anwesend sind 29 Mitglieder. Das absolute Mehr beträgt somit 15. 

Entschuldigt haben sich Ruedi Schneeberger, Bruno Abegglen, Kurt Martini und  

Eugen Hintermann. 

Die Traktandenliste wird einstimmig genehmigt. 

Auf die Wahl eines Stimmenzählers wird verzichtet. 

Da Wahlen anstehen und Präsident Martin Rutschi ebenfalls davon betroffen ist, wird für 

Traktandum 3 ein Tagespräsident gewählt. 

Vorgeschlagen und einstimmig gewählt wird Roger Ammann. 

 

2. Protokoll der Generalversammlung vom 6. März 2015 

 
Das Protokoll der 68. GV vom 6. März 2015 wird einstimmig genehmigt. 

 

3. Mutationen/ Wahlen 
 

Tagespräsident Roger Ammann führt dieses Traktandum durch. 

Demissioniert hat Urs Liebi, der seit 2006 das Amt des Kassiers ausübte. 

Für seine sehr gute und kompetente Arbeit wird ihm mit grossem Applaus und einem 

Geschenk gedankt. 

 

Ebenso tritt Martin Rutschi nach zweijähriger Tätigkeit als Präsident zurück. 

Auch ihm wird für seine grosse und zuverlässige Arbeit mit Applaus und einem Geschenk 

gedankt. 

 

Zur Wahl des neuen Präsidenten hat sich Urs Rickli zur Verfügung gestellt. 

Da sich keine weiteren Kandidaten melden, erfolgt sofort die Wahl. 

Urs Rickli wird einstimmig zum neuen Präsidenten gewählt und dankt für das grosse 

Vertrauen, das ihm entgegengebracht werde. 

 

Martin Rutschi ist bereit neu das Amt des Kassiers zu übernehmen. 

Auch Martin Rutschi wird einstimmig gewählt, ein Gegenkandidat ist nicht vorhanden. 

 

Alle weiteren Aemter im Vorstand werden von den bisherigen Inhabern weitergeführt. 

Sie werden gemeinsam und einstimmig wieder gewählt. 

 

 

 



Es sind dies: 

 

Martin Amacker als Oberturner 

Bruno Abegglen als Vizeoberturner 

André Varone als Beisitzer im Vorstand 

Hans von Felten als Aktuar 

Hermann Birrer als Rechnungsrevisor 

Tarcisio Carrer als Rechnungsrevisor 

 

4. Jahresbericht des Präsidenten 

 
Martin Rutschi lässt das vergangene Vereinsjahr nochmals Revue passieren. 

 

Folgende Ereignisse werden dabei speziell erwähnt: 

 

Wandergruppe  

Kurt Bodmer hält eine kurze Rückschau auf ein erfolgreich verlaufenes Jahr: 

Die Wandergruppe existiert seit 1990. 

Im vergangenen Jahr war die Gruppe 50 mal (jeweils am Mittwochnachmittag) 

unterwegs. 

Im Durchschnitt haben 25 Mitglieder teilgenommen. 

Im Durchschnitt wurden 5.6 km zurückgelegt. 

Ende August fand ein ganztägiger Ausflug zum Etang de la Gruère ( Nähe Tramelan) 

statt. 

Am 21. Oktober besuchte die Wandergruppe die Kehrichtverbrennungsanlage 

Buchs. 

 
Turnstunden 

Martin Amacker dankt ganz besonders den Kollegen, welche ihn und Bruno Abegglen 

durch die Uebernahme von Turnstunden entlastet haben.   

Erfreulich ist, dass zwei neue Kollegen an den Turnstunden teilnehmen. Es sind dies 

Jürg Grossenbacher und Andreas Flühmann.  

Jürg Grossenbacher ist seit längerem Mitglied der Männerriege, während Andreas 

Flühmann neu als Mitglied in die Männerriege aufgenommen wird.   

Martin Amacker macht auch bereits auf den 17. März aufmerksam, wo neu anstelle 

des bisherigen Kegelns Bowling im Bowling Center Aarau angesagt ist. 

Der Präsident und alle Anwesenden danken  Martin Amacker für seinen grossen 

Einsatz als Oberturner. 

 
 



Kegeln vom 26. März 2015 

 

8 Mitglieder fanden den Weg nach Schönenwerd.  

Die Rangliste:  

 

1.Roger Ammann 281 Punkte  

2.Tarcisio Carrer 244 Punkte  

3.Hermann Birrer 233 Punkte  

 

Ein spannender Wettkampf bei guter Stimmung.  

Die Siegerehrung wurde vor Ort vorgenommen. Der Hauptpreis war wieder ein Schoggiei 

mit Pralinen.  

Der Oberturner, Martin Amacker 

 
Jassturnier vom 10. April 2015 

 
Jassen über 4 Runden mit der MR Erlinsbach SO  

Rangliste (20 Teilnehmer)  

1.Lang Paul  

2.Buser Markus  

3.Von Däniken Kurt  

4.Frey René  

5.Von Felten Hans  

 

Die Siegerehrung wurde vor Ort vorgenommen. Es gab zahlreiche Preise zu gewinnen.  

Martin Rutschi 

 

Speckessen  

Am 9. Juli 2015 fand sich eine Gruppe heisshungriger Männerturner im Schulhaus 

Kretz ein, um durch den Marsch ins Schützenhaus Haslen den Appetit noch 

zusätzlich anzuheizen. Mit den direkt angereisten genossen dann ca. 25 Gäste das 

von Ernst Haldimann und Max Molteni offerierte Nachtessen: Speck, Brot, 

Getränke. Die mitgebrachten Zwiebeln mussten geschält und wie auch der Speck 

geschnitten werden – das gibt natürlich enormen Durst! Der Getränkelieferant 

unterschätzte dies offensichtlich und musste nochmals Bier nachliefern. Hungrig 

oder durstig musste jedenfalls niemand nach Hause und alle Anwesenden 

verdankten den Sponsoren den köstlichen Imbiss. 

Urs Rickli 

 

 



Velotour  
Am 23. Juli begrüsst André Varone 11 erwartungsfreudige „Biker“ zur  traditionellen 

Ferien – Velotour. Pünktlich um 19 Uhr startet die Gruppe Richtung Elektrizitätswerk die 

Rundfahrt. Diese führt dem linken Aareufer entlang durch das Scheibenschachen-

Quartier, auf neuen Wegen an neu erstellten Wohnungen vorbei. Kurz vor Biberstein 

überqueren wir die Brücke in Richtung Aarau Telliquartier. 

Wieder der Aare entlang fahren wir in die Altstadt. Es ist ein neues „Velogefühl“ über die 

Pflastersteine an flanierenden Leuten vorbei zu fahren. Diesmal gibt es den obligaten 

Apéro-Halt auf dem gemütlich eingerichteten Vorplatz des Restaurant Haldeli. Nach der 

Stärkung mit Bruschette + Prosecco führt die Fahrt durch den Aarauer Schachen bei der 

Eppenbergtunnel-Baustelle vorbei zum Stauwehr. Über das Vorziel erreichen wir nach 

knapp 20 km Fahrt unser Ziel an der Kilbigstrasse. 

Wie schon so oft haben Max und Hermann die Vorbereitungen zum Bratwurst-Plausch 

bestens im Griff. Bei einem Gläschen lassen wir den herrlichen Sommerabend ausklingen. 

André Varone 

  

 

Abendwanderung  
Für dieses Jahr haben wir als Novum und kleines Dankeschön, für die Organisation des 

Reigens durch die Frauenriege am Turnerabend, die Damen eingeladen an dieser Wanderung 

teilzunehmen. Vier Frauen haben uns die Ehre zukommen lassen und uns begleitet.  

Bei sehr schönem Wetter gehen wir Richtung Rössli, überqueren die Kantonsgrenze ins 

Solothurnische und nehmen die ganz neu, parallel zur Hauptstrasse erstellte Strasse, 

nordwärts. Weiter geht’s Richtung Schützenhaus. Kurz vor dem Schützenhaus biegen wir 

links ab hinauf zum Steinbruch am Gugen. Bei dieser warmen Sommerzeit und Hitzewelle 

(ca. 34° Celsius im Schatten) werden bei dem Einen oder Andern auch eine, zwei oder 

vielleicht auch noch mehr Schweissperlen sichtbar. Das Nastuch oder besser Schweisstuch 

hilft doch die Nässe etwas angenehmer zu empfinden. Am Waldrand angelangt geniessen 

wir dann den Schatten der Bäume und steigen im Wald hinauf bis zum Grillplatz in der Nähe 

des Steinbruches. Oben angelangt, am Waldrand unter den Bäumen ist jetzt ist eine kurze 

Pause angesagt und eine kleine Erfrischung richtig wohltuend. Ein gegenseitiger 

Gedankenaustausch und Gespräche hoben die Gemütlichkeit. Auch die Erinnerungen an den 

vergangenen Turnerabend blieben nicht aus. Schon bald ging’s dann wieder weiter am 

Steinbruch vorbei, bergab zum Apperech, dann steil hinunter Richtung Stüsslingerstrasse. 

Nichts Wichtigeres als etwas zu Trinken zieht uns zur Hauptstrasse und zu unserem Ziel 

im Restaurant Frohsinn. Nach einem gemütlichen Zusammensein bei Speis und Trank 

nehmen wir, „tschüss zusammen“, die Heimkehr unter die Füsse. Wiederum dürfen wir auf 

eine schöne Abendwanderung zurückblicken. 

Bruno Abegglen 

 

 

 



Herbstwanderung vom 5. Sept. 2015 

Die diesjährige eintägige Reise führte uns ins Gebiet „Wasserfallen- Passwang“. 

Bei etwas kühlem, aber glücklicherweise nicht regnerischem Herbstwetter versammelte 

sich die Rekordzahl von 36 Personen im Bahnhof Aarau. 

Mit Bahn und Postauto erreichten wir Reigoldswil, von wo wir mit der Seilbahn nach 

„Wasserfallen“ hinauf fuhren. Nach einem kurzen Kaffeehalt mit Gipfeli bei der 

Bergstation trennte sich die Wandergruppe von den Spaziergängern. 

Die ca. zehn Spaziergänger begaben sich auf die Kurzwanderung zur nahe gelegenen 

„Waldweide“, wo sie auch Mittagsrast machten. 

Die Wanderer nahmen den Gratweg zum „Vogelberg“, dem höchsten Punkt des „Passwangs“, 

wo wir die schöne Rundsicht geniessen konnten, auch wenn die Alpen leider nicht sichtbar 

waren. Nach einem kurzen Abstieg erreichten wir die „Obere Wechten“, wo wir 

Mittagsrast machten. Sogar zum Bräteln am Feuer war Gelegenheit, was Martin Rutschi mit 

seinen Kindern gekonnt ausnutzte. 

Der Rückweg über den schönen, gut gesicherten Felsenweg führte uns zurück zur 

„Wasserfallen“, wo wir im Restaurant „Hintere Wasserfallen“ unsere Spaziergänger wieder 

trafen. Da noch genügend Zeit verblieb, liess es sich eine grössere Gruppe nicht nehmen, 

noch eine Zusatzschlaufe zum „Chellechöpfli“ und zum höchsten Punkt des Baselbiets zu 

machen. 

Für die Talfahrt nach Reigoldswil entschieden sich die einen für die Seilbahn , die andern 

wagten sich  aufs Trottinett . 

Im „Gasthof Ryfenstein“, im Zentrum von Reigoldswil, waren wir für das Abendessen 

angemeldet. Bei guter Stimmung und grosser Zufriedenheit nach diesem schönen Tag 

genossen wir das gute Essen. 

Fast hätten wir das Postauto nach Liestal verpasst. Die Bahn brachte uns dann nach Aarau, 

wo man sich gegenseitig verabschiedete. 

Hans von Felten 

 

Klaushöck   
Der Klaushöck fand dieses Mal am 10. Dez. im Restaurant Barmelhof statt.  Die meisten von 

uns genossen es, einmal etwas ganz Besonderes zu essen, nämlich Wildschweinpfeffer. 

Dieser Anlass ist immer auch eine gute Gelegenheit, Kameraden die nicht mehr aktiv 

turnen,  wieder mal treffen zu können. Leider war es an diesem Abend sehr eng im Barmel, 

sodass einige von uns bereits vor dem Essen wieder den Heimweg antreten wollten. 

 

Winterausmarsch 2016  
Es waren von uns 14 Kollegen dabei. Die Gesamtbeteiligung hat wiederum um 20 Turner 

abgenommen. 

Essen und Vorführungen waren gut 

Tombola eher mager. 

Martin Amacker 

 

Der Jahresbericht wird einstimmig genehmigt und dem Präsidenten mit Applaus verdankt 



5. Kassabericht / Revisorenbericht 

 
Der Kassier Urs Liebi erläutert den Kassabericht für das erfolgreich abgelaufene 

Vereinsjahr.  

Er erwähnt aber auch, dass das Jahr 2016 voraussichtlich nicht mehr so gut ausfallen werde, 

da in Zukunft die Spenden der Restaurants und auch die letztjährigen Einnahmen vom 

Winterausmarsch wegfallen werden. Dennoch findet er, dass die Männerriege nicht nur Geld 

in der Kasse anhäufen, sondern dieses auch im vernünftigen Rahmen nutzen sollte (z.B. im 

Jahr 2017: 70 Jahre Männerriege!). 

 

Die Erfolgsrechnung schliesst mit: 

     Einnahmen   14’091.60 Fr 

     Ausgaben   11'038.35 Fr 

     Saldo (Mehreinnahmen)   3'053.25 Fr 

 

  

 

Die Vermögensrechnung lautet: 

 Vermögen am 01. 01. 2015  14'782.88 Fr 

 Vermögen am 31. 12. 2015  17'836.13Fr 

 Vermögenszunahme     3'053.25 Fr 

 

Den Rechnungsrevisionsbericht verliest Hermann Birrer. Darin beantragen die Revisoren die 

Vereinsrechnung 2015 zu genehmigen. 

Dem Kassier ist für die einwandfreie Buchführung Entlastung zu erteilen. Für seine Arbeit 

wird ihm gedankt. 

 

Der Präsident lässt über den Kassabericht abstimmen.  Die Rechnung 2015 wird einstimmig 

genehmigt. 

Mit grossem Applaus verdanken die Mitglieder die Arbeit von Urs Liebi. 

 

6. Beiträge und Entschädigungen 

 
Martin Rutschi als „Nochpräsident“ , aber zukünftiger Kassier, möchte gerne die 

bisherigen, sehr verschiedenen Jahresbeiträge vereinheitlichen. 

Die bisherigen Jahresbeiträge variierten zwischen 30 und 65 Franken und mussten jedes 

Jahr überprüft werden (Pensionsalter). Er schlägt daher einen einzigen einheitlichen 

Jahresbeitrag von 50 Franken vor.   

Ohne grosse Diskussion wird dieser Vorschlag fast einstimmig (bei wenigen Enthaltungen) 

angenommen. 

 



 7. Jahresprogramm 2016  

 
Das Jahresprogramm 2016 wurde an der letzten Vorstandssitzung vom 26. Januar 2016 

zusammengestellt. 

Anschliessend wurde es den Mitgliedern per E-mail elektronisch oder per Post verschickt.   

Das Jahresprogramm wird einstimmig genehmigt. 

 

8. Verschiedenes  

 
Wir gedenken Peter Schnyder, der in den letzten Tagen des vergangenen Jahres verstorben 

ist. Peter war ein sehr geschätztes und aktives Mitglied, bis seine schwere Erkrankung ihm 

den Besuch der Turnstunden verunmöglichte. 

Roger Ammann bittet daher die Anwesenden, kurz aufzustehen und Peter Schnyder zu 

gedenken. 

 

Bereits vor einem Jahr hat Max Schüttel seine schriftlichen Unterlagen für die Organisation 

des Küchendienstes bei Anlässen (Turnerabend, Winterausmarsch) dem Vorstand abgegeben, 

damit ein Nachfolger es etwas einfacher hat. Max hatte diese Arbeit mit seiner Erfahrung 

während vielen Jahren mit grossem Erfolg ausgeführt. 

Der Vorstand ist daher auf der Suche nach einem Nachfolger, der in Zukunft die Leitung 

des Küchendienstes übernehmen wird. Interessenten sollen sich bitte beim Vorstand melden. 

 

Martin Rutschi weist darauf hin, dass an der vergangenen GV und am letzten Chlaushock nur 

ausnahmsweise auch die Kosten für die Getränke von der Vereinskasse übernommen wurden. 

Dies war als Anerkennung und Dank für den grossen Einsatz beim Winterausmarsch und am 

Turnerabend gedacht. 

 

Es wird in Zukunft etwas enger bei der Wahl der Restaurants, die jeweils nach dem Turnen 

am Donnerstagabend besucht werden können, da Frohsinn und Trotte vermutlich wegfallen. 

Deshalb möchte der Vorstand im Laufe des Sommers „neue Lokalitäten“ testen. 

Wir denken dabei an die „Schmitte“, den „Rebberg“ und die „Gehren“. 

 

 

Ruedi Schneeberger, der zwar nicht anwesend ist, wünscht sich, dass wieder einmal das 

„Turnerlied“ an der GV gesungen werde. Kurt Bodmer weist auf den nicht mehr zeitgemässen 

Charakter und den fehlenden Text des Liedes hin. Daher wird auf das Singen verzichtet. 

 

 

 

Mitteilungen aus der aarg.Turnveteranen-Vereinigung Kreis Aarau – Kulm: 

 



- Neuer Obmann: nach dem Tod von Frey Karl ist an der Jahresversammlung Ernst 

Ritzmann von Gränichen gewählt worden. 

- Aktuar bleibt Wolfgang Rytz und Kassier Hansjörg Ackermann 

- Alle Vorstandsmitglieder sind für 3 Jahre gewählt worden 

- Die diesjährige Veteranen-Landsgemeinde findet am 28.09.2016 in Birr statt 

- Das Jassturnier findet am 08.10.2016 im Rest. Dietiker in Suhr statt. 

 

Vorschlag von Roger Ammann: 

Aus Anlass des 70. Geburtstags der Männerriege könnten wir im nächsten Jahr zusätzlich 

eine besondere Reise durchführen. 

 

Da keine weiteren Wortmeldungen sind, schliesst der Präsident den offiziellen Teil der GV 

und lädt ein zum gemütlichen Beisammensein mit dem obligaten Abendessen. 

 

  

MAENNERRIEGE ERLINSBACH AG 

 

Der Präsident:                                                            Der Aktuar: 

 


